Morgen⸗Ausgabe. 


oſener 


Vierundſiebzigſter 


2 Annoneen⸗ 
5 nnahme⸗Jureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
upshi (G. 9. Alrici & G0.) 
Breiteſtraße 11; 
0 in Gneſen 
8 A Herrn Fh. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
N Grat bei Herrn L. Skteiſand; 
1 in Frankfurt a. M.: 
. . Daube & Go. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 105 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 

= 6 888 1 


. Amtliches. 
tet Berlin, 30. Auguſt. Die Ober⸗Poſtſekretäre Walther, Preſ⸗ 
Sekrünnd Hoepfner find, unter Ernennung zu Geh. expedirenden 
ekretären und Kalkulatoren, beim Generale ofanite etatsmäßig ans 

ellt worden. 
den Der Notarigts Kandidat C 1 4 in Köln iſt zum Notar für 
ei Friedensgerichtsbezirk Prüm, im Landgerichtsbezirk Trier, mit An⸗ 

' eiſung feines Wohnſitzes in Prüm, ernannt worden. 


Donnerſtag, 31. Auguſt 


it Dem Oberlehrer Dr. Goebel am Gymnaſium in Wernigerode 
S das Prädikat „Profeſſor“ verliehen worden. Der Thierarzt 1. Kl. 
dehngen zu St. Vith iſt zum Kreisthierarzt des Kreiſes Malmedy 


Lrnannt worden. ; 

u: Telegraphiſche Nachrichten. 

* N Bremen, 30. Auguſt. Der Senat genehmigte, daß am Jahres⸗ 

I ge der Kapitulation von Sedan eine Erinnerungsfeier abgehalten 
werde. Das Programm derſelben wird durch eine morgen erſcheinende 

ö kanntmachung feſtgeſtellt. Die Schulen der Stadt und des Land⸗ 

gebietes bleiben am Feſttage geſchloſſen. 

„ Koburg, 30. Auguſt. Der Kaiſer und die Kaiſerin von Braſilien 

heute hier eingetroffen und am Bahnhofe vom Herzoge und der 


ind 

Herzogin empfangen worden. 

„ Darmſtadt, 30. Auguſt. Nach Beſchluß des engeren Ausſchuſſes 

findet der fünfte Proteſtantentag hier am 4. und 5. Oktober ſtatt. Ge⸗ 

genſtände der Tagesordnung! Stellung des Proteſtantenvereins gegen⸗ 
über dem Vorgehen Roms (Referent Bluntſchli), Stellung deſſelben 
gegenüber den klerikalen Beſtrebungen innerhalb der proteſtantiſchen 

i Kirche (Referent Baumgarten). 

; Stuttgart, 30. Auguſt. In der heutigen zweiten Plenarſitzung 

des Juriſtentages wurden die Berichte der Abtheilungen entgegen ge⸗ 

nommen. Der Bericht der dritten Abtheilung ſpricht ſich für eine 

Möglichſt ausgedehnte Mitwirkung des Laienelements in Form des 
Schöffengerichts bei Aburtheilung aller ſtrafrechtlichen Fälle bei den 

Strafgerichten mittlerer und unterſter Inſtanz aus. Den Schöffen ſoll 

as Richteramt in vollem Umfange übertragen werden. Im weiteren 

5 Verlauf der Plenarſitzung wurde die Neuwahl der ſtändigen De⸗ 

but tionen vorgenommen und weitere Beſchlüſſe der Abtheilungen zur 

Venntniß genommen. Der Präſident Prof. Gneiſt ſchloß hierauf den 
bunten deutſchen Juriſtentag mit einer warmen Anſprache. Er be⸗ 
lonte in derſelben, daß die Wahl Stuttgarts zum Verſammlungsort 

des Juriſtentages eine glückliche war. Es ziehe den Norden nach dem 

Süden, der Wiege deutſcher Kultur, welche im vorigen Jahre mit 

Vernichtung bedroht, durch die gemeinſamen deutſchen Waffenthaten 

gerettet wurde. — Heute Nachmittag findet Feſtnahl im Königsbau, 
morgen gemeinſamer Ausflug nach der Burg Hohenzollern ſtatt. 

München, 30. Auguſt. Der König richtete ein Handſchreiben an 

i den badifchen Geſandten am hieſigen Hofe Dr. v. Mohl, in welchem er 
uſelben anläßlich feines fünfzigjährigen Doktorjubilaums beglückwünſcht 

und zugleich das Bedauern über den bevorſtehenden Rücktritt von ſeinem 
ieſigen Poſten ausdrückt. 

Wien, 29. Auguſt. Die „Wiener Abendpoſt“ erklärt anläßlich 
eines Artikels der geſtrigen Abendausgabe des „Oeſterreichiſchen Jour⸗ 

nales“, aus welchem mehrere hieſige Blätter bereits weitgehende Schlüſſe 

11 df die letzten Intentionen der Regierung gezogen hatten, daß weder 

v8 ie Mittheilungen noch die Anſchauungen des genannten Journales 

Auf irgendwelchen authentiſchen Charakter Anſpruch machen könnten, 

0 3 0 die Regierung jeden Zuſammenhang mit demſelben entſchieden 

dieehne. 

„ Paris, 30. Auguſt. Heute beginnt im Plenum die Diskuſſion 
über die Prorogationsfrage, welcher auch Thiers beiwohnen wird. 
Als Ergebniß der bis heute noch fortgeſetzten Fraktionsbeſprechungen 
legen, weſentlich in Betracht kommend, zwei Anträge vor: Ein Antrag 

Kr uffet's, welchen die Rechte unterſtützt, dahingehend, Thiers die Exe⸗ 
utivgewalt auf Grundlage der Berfaffung von 1848 zu übertragen, 
and ein Antrag Choiſeuls, welcher ebenfalls die Uebertragung der 

Präſidentur an Thiers unter den Beſtimmungen der Verfaſſung von 

. bezweckt, der Nationalverſammlung jedoch keine konſtituirende 

. Gewalt zuerkennt und Thiers das Recht einräumt, den Sitzungen der 

Aationalverſammlung beizuwohnen. Dieſer Antrag wird vom linken 

* trum und der gemäßigten Linken unterſtützt; die Regierung hat 

dun akzeptirt und die äußerſte Linke dürfte ſchließlich auch für denſelben 
smmen, — Nachrichten ans gorſita beſtätigen, daß der Deputirte 

attucci fein Mandat niedergelegt und ein Schreiben an ſeine Wäh⸗ 

. ber gerichtet habe, worin er dieſelben auffordert, an ſeiner Statt Rou⸗ 

er zum Deputirten zu wählen. 

N hi London, 30. Auguſt. Die Zeichnungen auf die neue amerika⸗ 
N, dische Anleihe von 50 Millionen Dollars ſind geſchloſſen. Das Syn⸗ 

lat weiſt weitere Anmeldungen zurück. 

18 Bukarest, 29. Auguſt. Die kürzlich in mehreren wiener Blät⸗ 

u enthaltenen Mittheilungen über die Entdeckung eines militäriſchen 

& to blotteg, über die in Folge derſelben vorgenommenen Verhaftungen, 

* 9 de über einen ſtattgefundenen Angriff auf eine Synagoge in der 
Mkovinz, find vollſtändig unbegründet. Ruhe und Ordnung find nirs 


= Ind geſtört worden. 
Brief- und Zeitungsberichte. 


el A Berlin, 30. Auguft. Eine Notiz der geſtrigen „Kreuzzeitung“, 
S fee ſich mit dem Oberpräſidenten von Möller beſchäftigt, ſteht in 


den nem Widerſpruch mit der bezüglichen Andeutung in meinem 
5 8 
v 


rochth 


mehrere Hundert. 


ſammentreten. 


war, Platz greifen. Dieſe Beſtimmungen ſollen hauptſachlich be 
den Tappen in Bezug auf die Wa [ der von f nen als 
tender zu engagirenden Noni R 


Mobiliſirung zu bewerkſtelligen. 


ges Jubelfeſt. 


vatifirender Doctor juris Bier in Aus 


nslokal iſt das dem früheren Profeſſor 
für 12,000 Thlr. angekauft worden. (Rh. W.) 


lautet nach dem „Rh. K.“ wörtlich: 


Cdikts vom 5. Juni 1816 enthält. So weit aber die 


Verfügung, abgegeben habe. Der Miniſter ꝛc. Im 


la Croix. 


Kreitmair in Bamberg und Nidermaier in Nürnberg. 


en Briefe. Ich kann jedoch meine Mittheilung vollſtändig auf⸗ 
alten, und diejenige der „Kreuzzeitung“ kann, wenn ſie nicht 


Zeil 


Ernennung für die neue Stellung in Straßburg noch nicht erfolgt ıft. 
Sicher iſt, daß Herr v. Möller nicht nach Kaſſel zurückgekehrt iſt, um 
ſeine alten Funktionen wieder aufzunehmen, ſondern nur um die Vor⸗ 
bereitungen zu ſeiner Abreiſe nach Straßburg zu treffen, und ſicher iſt 
ferner, daß er die lokale Oberleitung der Verwaltung in den neuen 
Reichslanden in die Hand nehmen wird. — Durch die Blätter iſt die 
Nachricht gegangen, daß in der erſten Woche des September eine all⸗ 
gemeine Polizei⸗Konferenz in München ſtattfinden, und daß 
ſämmtliche deutſche Regierungen dieſelbe durch Kommiſſarien beſchicken 
würedn. Dieſe Nachricht iſt durchaus falſch. Es iſt von einer Kon: 
ferenz höherer Bolizei-Beamten nicht einmal die Rede geweſen, ſondern 
es handelt ſich lediglich um die periodiſch wiederkehrende Verſammlung 
deutſcher Strafanſtalts⸗Direktoren, deren Berathungen auf die Ver⸗ 
beſſerungen des Gefängnißweſens gerichtet ſind. Von Kommiſſarien 
der Regierungen iſt abſolut nicht die Rede, da die Verſammlung 
keinen amtlichen Charakter hat. Es werden ſich jedoch wie früher 
einzelne Strafanſtalts-Direktoren auch aus Preußen betheiligen, denen 
für dieſen Zweck die Genehmigung der Regierung nicht verſagt werden 
wird. — Die Zahl der ſchon beſchloſſenen Verleihungen von Verdienſt⸗ 
kreuzen für Frauen und Jungfrauen beläuft ſich, wie ich höre, auf 


— Die „Prov.⸗Corr.“ ſchreibt: „Den Zuſammmenkünften in 
Wels, Iſchl und Gaſtein hat die Theilnahme der Bevölke⸗ 
rung ſich mit der Hoffnung zugewendet, daß die Begegnungen 
der Herrſcher und der leitenden Staatsmänner dazu dienen werden, den 
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich den Charakter ei⸗ 
nes aufrichtigen feſten Einvernehmens zu verleihen. Alle Anzeichen 
deuten darauf hin, daß dieſe Hoffnung in den Thatſachen ihre Beſtäti⸗ 
gung gefunden hat, obwohl offenbar zum Abſchluß von förmlichen Ver⸗ 
trägen keine Veranlaſſung vorlag. Das freundſchaftliche Verhältniß zwi⸗ 
ſchen den Regierungen Deutſchlands und Oeſterreichs iſt durch die von beiden 
Seiten offen bekannte Ueberzeugung geſichert, daß ihr Einverſtändniß 
gleichzeitig dem Wohle beider Reiche wie der Erhaltung eines allge⸗ 
meinen Friedens in Europa zu Gute kommt. — Demſelben Blatte zufolge 
wird der Bundes rath vorausſichtlich Mitte September wieder zus 


104,310 Thlr. Die Stargard⸗Poſener Bahn hatte für de 
transport im erſten Semeſter v. J. vereinnahmt 106,753 © hlr., im 
zweiten Semeſter 138,510 Thlr., davon 


— Dem Vernehmen nach werden bei erneuten Mobilmgchungen 
ſtrengere Beſtimmungen in Bezug auf das Marketenderweſen, das 
während des letzten Krieges vielfach zu großem Unweſen ausgeartet 
Med, f 
e ] ’ arke⸗ 
chkeiten die größte Vorſicht und die 
Vornahme eingehender Recherchen hinſichtlich deren Charakters und 
Zuverläſſigteit zur Pflicht zu machen; dann aber ſoll auch das Ver⸗ 
hältniß des Marketenders zu einem mehr präziſirten und bindenden als 
. geſtaltet werden. In Konſequenz dieſes Grundfatzes hätte der 

etreffende Marketender auch ſtets mit dem Truppentheile zugleich ſeine 


18 Thlr. a hatte; die DE fir den i alſo 33, 
r 


nenverkehr bei beiden Bahnen während des 2. Semeſters v. J., vor⸗ 
nehmlich wohl wegen des verringerten Geſchäftsverkehrs bedeutend gegen 
die Einnahmen im 2. Semeſter 1869 zurückgegangen, bei der Breslau⸗ 
Poſen⸗Glogauer um e. no Thlr., bei der Stargard⸗Poſener Bahn 


„Köln, 27. Auguft. Weihbiſchof Dr. Baudri feiert der „Elb. 
Ztg.“ zufolge als General⸗Vikar der Erzdiözeſe demnächſt fein 25Jähri⸗ 


Bonn, 27. Auguſt. Vom 1. Oktober an ſoll hier eine ſtreng ul⸗ 
tramontane Zeitung erſcheinen. Als Redakteur iſt ein hier pri⸗ 
ſicht genommen. Als Redaktio⸗ 
ieringer gehörende Haus 


Wiesbaden, 25. Auguſt. Die von vielen Katholiken Wiesbadens 
bei dem königl. Kultusminiſterium eingereichte Beſchwerde gegen die Er⸗ 
hebung von Kirchenſteu ern iſt, ſoweit fie ſich auf das ſpezielle Recht 
des früheren Herzogthums Naſſau und die preußiſche Verfaſſung ſtützt, 
zurückgewieſen; dagegen hat der Miniſter in Beziehung auf den Haupt⸗ 
beſchwerdepunkt, die Glaubensneuerung der herrſchenden Partei, verfügt, 
daß zunächſt die hieſige königl. Regierung darüber zu entſcheiden habe. 
Das an den Appellationsgerichtsrath Dr. Petri ergangene Reſkript 


So weit die von Ihnen im Verein mit anderen latholiſchen Ein⸗ 
wohnern bei mir angebrachte Beſchwerde vom 14. v. M. gegen meinen 
Erlaß vom 6. März d. J. und gegen deſſen Ausführung gerichtet iſt, 
kann ich derſelben keine Folge gehen, weil jener Exlaß nicht neues Recht 
ſchafft, ſondern nur eine Voͤrſchrift über die Auel bi 8 des 8 24 des 

ö aber die Beſchwerde auf 
die Stellung ihrer rei ner zu den Beſchlüſſen des vatikaniſchen 
Konzils und den daraus, hervorgehenden Konflikt zwiſchen den Unter: 
eichnern und ihrer kirchlichen Behörde gegründet wird, iſt ſie zur Ent⸗ 
ſche dun in der Miniſterialinſtanz noch nicht reif. Sie unterliegt in 
dieſer Beziehung zunächſt der reſſortmäßigen Beurtheilung der kö⸗ 
niglichen Regierung zu Wiesbaden, an welche ich ſie zur weiteren 

Auftrage: de 


Bamberg, 26. Auguſt. Unter den Theilnehmern des geſtern da= 
hier ſtattgehabten erſten deutſchen An waltstages waren 45 An⸗ 
wälte aus Baiern, 124 aus dem übrigen deutſchen Reiche, der Mehr⸗ 
zahl nach aus Preußen, Sachſen, Heſſen, Württemberg. Als Zweck 
des deutſchen Anwaltsvereins, welchen die Verſammlung gründete, iſt 
in $ 1 der Satzungen benannt: 1) die Förderung des Gemeinſinns der 
Standesgenoſſen und die Pflege des wiſſenſchaftlichen Geiſtes, 2) die 
Förderung der Rechtspflege und der Geſetzgebung des deutſchen Reiches, 
3) Vertretung der Berufsintereſſen. Nach 8 2 ſteht das Recht zum 
Eintritt in den Verein jedem deutſchen Anwalte oder Advokaten zu. 
Der Beitrag jedes Mitgliedes iſt auf 1 Thlr. jährlich feitgefegt. Als 
Vorſtandſchaft wurden ſieben Herren gewählt, darunter die Herren 


Wien, 28. Auguſt. Vorgeſtern begab ſich ein Quartiermeiſter des 
hieſigen Hofes nach Salzburg, um dort die Vorkehrungen zur Be⸗ 
herbergung der beiden Kaiſer zu treffen. Man will nämlich 
dieſes Mal den Kaiſer Wilhelm einladen, in Salzburg Gaſt des Kai⸗ 
ſers zu ſein und in der Reſidenz abzuſteigen. Graf Beuſt beabſichtigt, 
wie ich höre, am 4. September nach Salzburg zu reiſen, um daſelbſt 
aupt unrichtig iſt, nur die Bedeutung haben, daß die offizielle] mit dem Fürſten Bismarck zuſammenzutreſſen. Der Umſtand, daß ſich 


Antzan ein 
Annahme Wurcaus: 
In Derlin, Hamburg, 

Wien, Minden, St. Gallen: 
Andelſtz Ktefiez 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt g. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Basti: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Relemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau; Emil Kabalh. 


1871. 


Sektionschef v. Hofmann morgen nach Peſt begiebt, läßt annehmen, 
es ſei eine unmittelbare Information der ungariſchen Regierungskreiſe 
über die Vorgänge in Gaſtein beabſichtigt. 

„Die „Wiener Mediziniſche Wochenſchrift“ meldet: „Im Wiedener 
Spital iſt neuerdings ein Cholerafall, im Joſeph⸗Kinderſpital ſind 
deren zwei vorgekommen. Alle drei Fälle find tödtlich verlaufen.“ — 
Aus Lemberg (Galizien) wird gemeldet, a in den dortigen Spitä⸗ 
lern in den letzten Tagen mehrere Cholerafälle vorgekommen ſeien: 
got in Radziwilow, einem Städtchen an der ruffiich = galizifhen 
Grenze. 

. ———k.,— 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 31. Auguſt. 

E Cholera. Der Stand der Epidemie iſt folgender: In Kö⸗ 
nigsb 1 70 ſind am 28. 79 Perſonen erkrankt und 50 geſtorben. — 
Auf dem Lande in der Umgegend der Stadt tritt die Cholera bis 
jetzt durchaus nur ſporadiſch auf. Die Dominien ſind durchgängig mit 
Hausapothefen verſehen und haben die Inſpektoren und Adminiſtrato⸗ 
ren die ſtrickte Ordre, zu jeder Stunde, auch zur Nachtzeit, den etwa 
erkrankten Inſtleuten und Arbeitern ſofort beizuſpringen. — In Til⸗ 
fit herrſcht die Cholera fo heftig, daß Familien von dort flüchten. — 
Auch in Pillau herrſcht bereits die Cholerg ziemlich ſtark, denn es 
ſollen z. B. am Sonntag 30 Erkrankungen gemeldet fein. — In Dan⸗ 
zig iſt vom 29.—30. kein Cholerafall gemeldet worden. — In Elbing 
ſind am 29. d. 3 Perſonen erkrankt und 1 geſtorben. Im Ganzen ſind 
bis zum 29. Abends 37 Perſonen erkrankt und 21 geſtorben. — J 
Stettin hat am 30. die Polizeibehörde dem Magiſtrat mitgetheilt, da 
daſelbſt 3 Fälle aſiatiſcher Cholera konſtatirt wären. 8 

— An der Warſchauer univerſitäts⸗Bibliothet waren bis⸗ 
her ſieben Beamte polniſcher Nationalität angeſtellt. Wie aus War⸗ 
chau berichtet wird, ſind jetzt alle dieſe mit Ausnahme eines einzigen 
aus ihren Stellungen entlaſſen worden, um ruſſiſchen Bibliotheks⸗Be⸗ 
amten Platz zu machen. Unter den Entlaſſenen befindet ſich auch der 
frühere Gymnaſiallehrer Dr. Przyborowski aus Poſen, der im 
Jahre 15 als Profeſſor an die damalige warſchauer Hochſchule be⸗ 
rufen wurde. 

— Die Militairtransporte auf den Eiſenbahnen. Die 
Breslau⸗Poſen⸗Glogauer Eiſenbahn vereinnahmte für den Perſonen⸗ 
transport im erften Semeſter v. J. 181,353 Thlr., im 2. Semeſter 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


290,252 Thlr., davon 120,088 Thlr. für Militärtransporte, während im 
2. Semeſter 1869 ſich die Einnahme für Militairtransporte une auf 
15,778 Thlr. belaufen hatte; die Meh 


ehr⸗Einnahme dafür betrug alſo 
n 9 Ee 


orte, während im 2. Semeſter 1869 die Einnahme dafür ſich nur 


Wie man ſieht, waren die Einnahmen für den übrigen Perſo⸗ 


um c. 31,000 Thlr. Auf ſämmtlichen Bahnen der Sberſchlefiſchen 
Eiſenbahngeſellſchaſt (Hauptbahn, Breslau⸗Poſen⸗Glogauer, Stargard⸗ 
Poſener, Neiße⸗Brieger, Wilhelms⸗Bahn) a die Mehreinnahme 
für Militärtransporte im 2. Semeſter 1870 gegen das 2. Semeſter 1869: 
189,441, und entfielen davon faſt 40 Proz. auf den Monat Juli, indem 
damals die Truppen nach dem e befördert wurden. 

— Die Verleihung von Verdienſtkreuzen an Frauen und 
Jungfrauen erſtreckt ſich, nach der „Magdeb Ztg.“ auf alle diejenigen 
deutſchen Damen, welche während des vergangenen Jie in hervor⸗ 
ragender Weiſe der Armee Dienſte b häben. Zunächſt kommen 
diejenigen in Betracht, welche mit nach Frankreich zogen und dort in 
den Lazarethen thätig waren. Am meiſten haben dort die katholiſchen 

rauen Schweſtern ſich ausgezeichnet. Nächſtdem werden die in deut⸗ 

ſchen Lazarethen thätig geweſenen Damen mit dem Verdienſtkreuze be⸗ 
dacht werden. Gilt die Krankenpflege für den höchſten Dienſt, der ge⸗ 
leiſtet worden, jo bildet fie nicht die einzige Kategorie der zu Dekori⸗ 
renden. Es waren Frauen und Jungfrauen äußerſt thätig und nütz⸗ 
lich durch Beſchaſſung von Liebesgaben aller Art, und von dieſen dürften 
diejenigen zunächſt der Dekoration theilhaftig: werden, welche als or⸗ 
ganiſirende Kräfte an der Spitze von Vereinen ſtanden. Wie man der 
M. Z.“ mittheilt, ſoll das Verdienſtkreuz nicht allzu maſſenhaft zur 
Vertheilung gelangen, um auf dieſe Weiſe eine wirkliche Auszeichnung 
zu bleiben. Vielleicht wird Süddeutſchland verhältnißmäßig reicher be⸗ 
dacht als der Norden, was | erklärt wird, daß die Nähe des 
Kriegsſchauplatzes zur Pflege der Verwundeten und Kranken mehr Anz 
laß bot. Nicht ausgſechloſſen von dem Verdienſtkreuze werden dieje⸗ 
nigen Damen ſein, welche Erfriſchungskomites ins Leben riefen und 
darin andauernd thätig waren. Dabei find alle Theile Deutſchlands 
gleichmäßig betheiligt geweſen. Zu Vorſchlägen wurden angegangen 
die Regiments⸗Kommandeure, die e Lazarethe und die Etap⸗ 
penkommandauten, nächſtdem die Ober-Präſidenten. 

— Diebſtahl. Einem Trompeter der ae n Garniſon wurden 
vor Kurzem eine Uhr nebſt Kette und andere Gegenſtände geſtohlen. 
Als Dieb iſt ein hieſiger Kellner ermittelt worden, und gelang es der 
Polizeibehörde, auch die geſtohlenen Sachen wieder herbeizuſchaffen; 
die Uhr war bereits verſetzt worden und fand ſich der Pfandſchein 


darüber in der Mütze des Diebes. a 

In der Neuenſtraße ſind ſeitens der Stadt auf dem Bür⸗ 
gerſteige längs des Waiſenhauſes Trottoirplatten gelegt worden. Gegen⸗ 
wärtig werden längs des Grundſtücks des Generalkommandos gleich⸗ 
falls Trottoirplatten abgeladen und ſoll demnächſt mit der Legung der⸗ 
ſelben eee werden. 2 

— Täuſchung. Der Wanderer (ehemals Braumeifter ꝛc.), wel⸗ 

er im Weidengebüſch am Berdychowoer Damm angeblich durch drei 

Strolche ſeiner Kleidungsſtücke beraubt worden iſt, hat wohl nur ge⸗ 
Bern Denn als er durch einen Polizeibeamten an jene Stelle ge: 
ührt Wurde ſtellte ſich heraus, daß nur die Spur von den nadten 
Füßen eines Menſchen zu 5 — war und este die Füße des Wan⸗ 
derers in dieſe Spur hineinpaßten. Wahrſcheinlich hat er ſchon vor⸗ 
her jene Gegenſtände verkauft. 


Vermiſchtes. 


* Berlin. In den letzten Tagen wurde hier, wie wir bereits ge⸗ 
meldet, mehrfach eine junge Dame bemerkt, die mit dem eifernen 
Kreuz dekorirt iſt und wegen dieſes ehrenvollen Schmuckes gerechtes 
Aufſehen erregt. In Betreff dieſer Dame wird dem „Frbl.“ n be 
mitgetheilt: Fräulein Emma F. aus Stargard i. P. ſchloß fü 
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Ausbruche des Krieges, von patriotiſcher Begeiſterung ergriffen und 


dem unwiderſtehlichen Drange ihres Herzens folgend, dem 1. Armee⸗ 


corps als freiwillige Krankenpflegerin an. Nach den blutigen Tagen 


[3 9 
a 


um Metz, die fie in unermüdlicher Thätigkeit und oft in größeſter Le⸗ 
bensgefahr auf den Verbandplätzen ſahen, einer andern Sanitäts⸗Ko⸗ 
lonne zugetheilt, wurde ſie bei Sedan durch einen Schuß in die Hand 
verwundet. Ohne der eigenen Verwundung viel zu achten, folgte fie 
der Armee nach Paris und wurde im Verlaufe des Krieges, den ſie im 
Gefolge der zweiten Armee bis zum Schluß mitgemacht hat, noch zwei 
Mal, einmal durch einen Lanzenſtich, verwundet. Zwei Mal in fran⸗ 
zöſiſche Gefangenſchaft gerathen, gelang es in beiden Fällen ihrer Um⸗ 
ſicht und Energie, ſich und ihre Leidensgefährten derſelben glücklich zu 
entziehen, und dürften ſich vorzugsweiſe achtzehn Brave vom 3. Garde⸗ 
Landwehr⸗Regiment dieſes Umſtandes und ihrer mit Dankbarkeit erin⸗ 
nern. Das eiſerne Kreuz iſt ihr in Verſailles von hoher Hand ſelbſt 


2 
angeheftet worden, auch iſt ihr die allgemeine Kriegsdenkmünze für 
1870/71 verliehen, die ſie neben dem Ehrenkreuze trägt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


AUngekommene Fremde vom 31. Auguſt. 


„ BOTEL_DE BERLIN. Die Gutsbeſ. N Fr. a. Komorowo, 
Werth a. Stieglitz, al: a. Groitzig, Lieut. Krähahn a. Schroda, die 
Kfl. Wolf u. Sohn a. Schroda, Weile a. Bromberg, Stud. Lichey a. 
Schub Fräul. Knispel a. Mur. Goslin, Poſtbeamter Dargel a. 
Schubin. 


Hör ſen⸗Celegramme. 
Newyork, den 29. Auguft. Goldaglo 121 1882. Bonds 144 
Berlin, d. 30 Auguft 187. (Felegr. Agentar.) 


Not. v. 28. Not. v. 29 

Weizen ermattend, Spiritus flaw, 

Auguſt. 178 77% int 8 6 18 
Seb -Dftober . 743 75 Sept. »Ditober . 18 2] :8 10 
en E 74 74 Aprii⸗Mat 18 — 18 3 

oggen fl u 

Auguſt 514 | 515 | Hafer, . 
Sept «Difober 51 bi Auguſt 42 42ʃ 
Aurkl. Mai 510 513 | Petroleum, 
Rüböl ſtil, do. loko. — Ss 
Auguſtt 28 28 

Sep, Oktober 28 284 | Kündigung für Roggen 250 50 
Aptt!⸗ Mat 27 27 Künd gung für Spiritus — — 

Stettin, den 30 Auguſt 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 9. Not. v. 29. 

Meizen höher, Rüböl feſt, loko 28 28 

Sub... 44 | 73% Auguf . . 274 27 

Frühjahr 71 731 Sept.⸗Oktbr. 277 27 
Bloggen höher, | Spiritus ſtill, loke 18 183 

Auguß⸗ St: 50 40 Aug. ⸗Sepihr. . 18 1814 

Herden .50 49 Sepibr.⸗Oktbr.. 181 184 

Früh ahr 5114 505 Frühjahr 18 18% 


HERWIG’S HOTEL DE RONE. Die Kaufl. Klingner a. Magbeburd, 
tagen a. Nürnberg, Sternfeld a. Breslau, Grups, Heſſenſtan z 
Wille a. Berlin, Speck a. Freiburg, Rent. Fr. Scherenberg a. Br 
lau, Rent. Madem. Herife a. Chociſzewo, Rent. Loſe a. Gumbinnen. 

OEUNIGS HOTEL DE FRANOR. Die Rittergbſ. v. Skrzydlewski a. 
Oeiſzyn, v. Woldowski u. Fam. a. Michorowo, v. Swandows 5 
Kataſzynowa, Gutsbſ. Wolſzlegier a. Iwno, die Kfl. L. Lachmann u. 
J. Lachmann a. Breslau, Thüllmann a. Kaſſel, Fabrik. Heinze a. 
Barmen, Ruh a. Thorn. = 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Kfm. Jacobi a. Bentſchen, Juſp. 
Höfer a. Leipzig, die Landw. Zelmski a. Glupon, Szafarkiewicz a. Po 
len, Glasfabr. Merz a. Schneeberg, Fr. Brandt a. Bollechowo. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 30. Auguſt, Nachmittags 1 Ur. Getreidemarkt. Wetter: 
Schön. Weiz es ſteigend, ziefiger loko 8, 15, fremder loko 7 20, pe. Ro- 
venber 8, 3, pr. März 8, 3, pr. Mal 8, 41. Roggen feſt, Into 5, 25, pr. 
Rovember 5, 18 f, pr. März 5, 224, pr. Mai 5, 24. Rüböl unverändert. 
Ioto 5515, ee 15 pr. Mai 14%. Leindl loko 124. Spi⸗ 
zitus 1ofo 5 

Breslau, 30. Auguf, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 18. Wet⸗ 
zen pr. Auguſt 72. Roggen pr. Auguſt 478 pr. September - Oktober 473, 
pr. Aprit- Mat 493. Rüböl Info 133, pr. September Oktober 137, pr. 
April⸗Mal 13. — Wetter: Schön. 

Bremen, 3) Au zuſt Petroleum , Standard wöſte loko 52% bz. 

Hamburg, 30 Auguſt Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen lolo 
beſſer, Roggen !ofo Konſumfraze, beide auf Termine feſt. Weizen pr. Au⸗ 
guſt 12 pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banks 150 B., 149 . pr. Auguſt Sry» 
tember 127. pfd. 2009 Pfd. in Mk. Banko 150 B., 149 G., pr. Septemder⸗ 
Oktoder 127-975. 2000 Pfd. in Mk. Banko 150 B., 149 G., pr Ottoder⸗ 
November 1D pfd. 2000 Bed. in Mk. Banko 152 B., 151 G. Roggen 
pr. Auguſt 104 B, 103 G., pe Auguſt⸗ September 104 B 103 G., pr. 
September ⸗Oktober 104 B., 103 G., pr. Ottoder Novemder 054 B., 1044 G. 
Bein preispaltend. Gerſte unverändert. Räd öl behauptet, loko und pr. 

krobe 295, pr. Mai 271. Spiritus feſt, loko 22, pr. Auguſt⸗Septem 

dir und pr. ®-pieniber- Oktober 22. Kaffee ſehr feſt, Umfag 4900 Sad. 
Petroleum matt, Standard white loko 125 B., 124 G., pr. Auguft 124 
G., vr. September⸗Dezeraber 13 G. — Welter: Schön. 

London, 30. Auzuſt. Getreldemarkt (Aufergsbericht). Fremde 
5 5 fett lttem Montag: Weizen 45,530, Gerſte 9900, Hafer 83 36) 

uarte 8 


Wrestau 30 Augut Wie wir gestern ſofort Dihaupieien, war die 
geſtrige Meldung über den Semeſtral⸗Abſchluß der Kredit- Anftalt ein falſch's 
Berücht, dem das offizielle Dementi ſofort auf dem Fuße folgte. Obgleich 
die S. mat nicht den hochgeſpannteſten Erwartungen ent pricht fo bietet den⸗ 
noch das Kteſultat un 153 pCt., einen änßerſt glänzenden Erfolg der an hie» 
figer Böre allein günſtig aufgefaßt wurde. Nur die Ultiwo-Regullrung trat 
einer größeren Steigerung hinderlich entgegen, da das Intereffe zu ſehr ab« 
ſorbirt wurde, dennoch war die Stimmung ſehr feſt und die Kaufluſt für 
Krebit bileb andauernd rege. Oeſterreich. Krebit wurde pr. ult. von 1603-4 
bez., während pr. ult September 1614 bez. u. Gd. blieb. Lom barden 993-1 
bez. Galtzier faſt 1 C.. höher von 1053-7 lebhaft gehandelt, pr. ult. Sep⸗ 
tember wurde 106-5 bes., öſterreich. Silberrente 584-4-3 bez. Italiener 59 
biz, pr. ult. September 582 bez. Rumänſer undel vi 413 bez u. Br., Ban- 
len ſehr feſt, beſonders woren ſchleſiſche Bank und Breslauer Wechsler. Bank 
geſucht, ſchleſ. Bank. Verein 132 bez. Breslauer Wechsler bank 105 J bez, 
Breslauer Diskonto Bark 118 bz. Sächfiiſche Kerdibark 10435 bezahlt. Der 
Schlußder Börſe war beſonders für öſterreich. Kreditaktien ſehr fe, welche 
bis 1614 pr. Scpismter b zablt wurden. 

[Schlußkusſe] Orſterr Looſe 1860 664 G. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wage bau Aketen. Geſeüſchaft . Raurahütte —. Breslauer Distontobank 
118 bz u B. Schleftiche Bank 132 (z u B. Oeſterr. Kredit⸗Bankaktien 9600 
bz. Obesichleſ. Arlaritäteg 811 bz u G. do. do 88} B. do. Lit. F. 96, B. 
do, Lis. G. 96 B. do Lit. H 964 ® do. do. H. 1014-8 bz. Rechte Oter⸗ 
fer Bahn 9 - bz u G. do. St. Prioritäten 105 B. Breslav⸗Schweſdnſtz 
Fieiburger 21 G. Lo. do, neue —. Oberſchleſ. Li; A u. C 201 bz. do. 
Lit. B. 183 bz. Amerffauer 961 G. Jlkeniſche Anleihe 582 G. 


Der Markt eröff ete für Weizen ſtelig, aber ruhig. Mett ruhig Ja 
Früßfahrsgetreide ſchleppendes Geſchaft. — Wetter: Sehr för. 
London, 30 Auzuſt. Getreldemarkt (Schlußbericht.) Sämmt⸗ 
liche G treiocar en ſchloſſen ruhig, aber in feſter Haltung 3 
Liverpool, 30. Auguſt, Nachen tage Baumwolle (Sciupberihd): 
25,000 Ballen Umiag, davon für Spekulation uns Export 10,000 Ballen. 
Minsiing Orkan: 9 , miedling ameritenifge 9 K., falr Obollerah 7. 
midbling fetr Dpolera) 65, good Mödling Dbolleraß 51, Bengal 6 à bh 
De ae 7} 99% fair Domra 73, Pernas 9, Smyrna 7, C, 9p. 
e 9 a 9%. 
Maucheſter 29 Agauſt, Nachnuit tags ler Water Aemitage 91, 127 
Water Taylor 114, 20r Water Micholls 22 30r Water Gislow 14, 
Water Clayton 14}, 40r Mule Mapoll 15, or Medio Wilkinſon Id 
367 Warpcops Qualität Rowland 15 40r Double Weſton 157, 60r do. 
do. 0 Printers % 8/8 285 pfd. 26. Gutes Geſchaft, Preiſe ſteigend. 
Amſterdam, 30. 8 Nach gittt. 4 Uhr 30 Stinuten. Gets elde 
Markt (Schlushericht). Weizen feſt. Roggen loko feſt, pr. Oktoder 19 
pr. ar 3 Raps pe. Herbſt 8 z. Räböl eko Ad}. pr Herbfi 40), 
pr. Ma 8 
Antwerpen, 29 Auguſt Naczalttags 2 Ur 30 Mia. Getrelde⸗ 
Markt. Weizen fleigend, däniſcher 35. Roggen feft, Danziger 21}. Hafer, 
Petersburger 20“ Gerſte flau, Stettiner 214. etzoleum- Markt 
(Schlußbreicht). Raffiatrtes, Type weiß lete 51 bz. u. B. pr. August und 
pr. Septemdtt 51 B., pr. Sepfember Dezember 515 bz u. B. Steigend. 
Paris, 30 Auguft. Produktenmarkt. Rüböl feft, pr. Auguft 
118 00 pr. September 118, 00, pr. September Dezember 119, 50. Mehl 
behauptet pr. Auguft 82 50, pr. Septen ber 82, 5), pr. September · Di 
zember 83 50 Spiritus pr. Auguß 54 00. 


. 


Telegraphiſche Korrefpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 33. Auguft Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 

Animtrr. Süddeuſſche Bodenkreditbank 195, dſterr.-deuiſche Bankaktien 923 

neue Staatsbahn 3604, Raad. Grazer Looſe 834, Gömörer Elſendahn-Pfand⸗ 

brtefe 793, neue franzöſiſche Anleihe vollbezahlte Stücke 814, South⸗Gaßern 

Prlorſtäten 75, Central Pacific 858. 

; re 47 5 der Börſe: Kreditaktten 283, Staatsbahn 3725, Lom⸗ 
arden : 

(Schlußkurſe.) Gproz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 953. Türken 44} 
Oeſtekr. Rreditaliten 2823. Defierreid.-frang Staatsb. Aktien 3713 1860 er 
Looſe 8 4 1864er Looſe 138. Lombarden 1743 Kanſas 784. Rockford 43}. 
Georgia 734. Südmiſſouri 723. 

en a. M., 30 Auguft, Abends. n Sozietal.] 
Aczerikaner 945 Krebitaktten 2833, Stagtedahn 3724, do. naue 360, Ga⸗ 
lizter 248}. von baden 1745. Nordwef bahn 213. Silderrente 58%. Günſtig 

Hamburg, 30. Auguſt, Nachmitlags. Be. Raab. Grazer Looſe 83 

Wien 29 Aag., Abends. Abendbörſe. Krediteitien 291 20, Staats- 
bahn 379 50, 1860er Looſe 101, 50, 1864er Roofe 139, 50, Galizier 255, 60, 
Untonsbank 268, 50, Lombarten 180, 50, Napoleons 9, 64 f. Hof. 

Wien, 30. Augu ittags. lußku ſe. 3 

Siber net. 26 0, 2 ee e er. 
384 50 Gager 265 80 Lonten 120 30 Böhme Weßbahn 251 CO, 
Kreditlooſt 184 75, 1860er Looſe 101 50 Lomb. Eſſenb. 181 09 18627 
Hosie 40 25 Napofeoned or 9 Ed}. 

Wien, 30. August, Nachmitt. Die Einnahmen der lombacdiſchen Eiſen⸗ 


Berlin 30. Auzuſt. Die Haltung dec he tigen Böcſe war feft auf 
gute Londoner. Wiener und Pa:ifer Nottrungen, zum Theil auch böser; ziem · 
lich belebt waren Frau zoſen und Kredit, aber die Haltung in Folge der Liquti⸗ 
dation ſchwank.nd. Amerikaner ziemlich belebt, aber matter; Elfe: bahnen 
fit, die H upkderiſen in gutem Verkehr; aber auch hier war die Liquidation 
von Einfluß Die Banken waren in guter Haltung, Meininger, Diskon to 
Kommandit, Union, Darmſtädter belebt; Juduſtrie⸗ Papiere im Ganzen ſtill; 
in Oranienburger Chemiſche Fabrik-Aktien fand lebhafter Verkehr ſtatt. Ja⸗ 


Jonds-U. Aülienßörſe.“ urge, zone. 


Berlin, 30. Auguſt 1870. 


Freußiſche Honds, 


re 4179 3 
do. 1005. Kred. L. — 102 bz 
do. Looſe (1860) 3 86. 


| (änd.ſche und Dutiche Fon ds waren ſtill, ebenſo Prioritäten, von denen in⸗ 
ländiſche feit, garantirte und Ayproz Bergiſch⸗Märkiſche gefragt, ruſſiſche feſt, 
öſterreichiſche matter. — Fra z Rente 813 8. — Von ruſſtſchen Fonds wa ⸗ 
ren Prämien⸗Anleihen ziemlich belebt — Gewerbebank Schuſter waren um 
I p&t höher ſehr geſucht. — Sächſ. Kredit 104 bez. Süddeutſche Boden- 
kredit 1155 bz. Mecklenburger Boden⸗Kr dit 105 bez. Stettiner Vereſns⸗ 
bank 103% bez Bremer St.⸗Anl. 1013 5 Norddeulſche Papierfabr. 92 bz. 


u. G. Königsberger Vulkan 95 bz u Hamb. Rut. 88 Br. Hamb. 
Deſſauer Kreditöbk. 0 113 G Berl. Botsd = 

Disk. Kommand. la 1735 1, G A, u. B. er 

Benfer Kreditbank |0 | 184 bz do. Lit. C1 | 673 etw 63 
Gerger Bank 4 1264 bz Berl.-Stett II. Em 4 89 u @ 
Sud, H. Schuſter 4 111 5 G do. DI Am 4 | 89 bz G, 


Gothaer Priv. Bt 4 118 tz 8 


50 „ Isaunoveriäe Ban 4 | 99% k do. VI. Ser. do. 4 5 
Korb. Bunvesant.;D [1008 55 en EBALze 1 2068 Rörigeb. Bılv.- BEA 116 Bresl Schw. ör. % — 
Nord. bj. Bundes en 2eipyiger Kreditök. 4 43 bg Teln⸗Crefeid 4 — _ 
Schatzſcheine 5 11008 bz a & er bl Er 3 Luzemburger Bant4 43 bz B CTöln⸗Mind. I. G. ARE 
eimilltge Anleihe 44] 99 G ee rn GE Ragbeb. Privatdt 4 1065 & de. II. Em 5 101f 0 55 
taalg⸗Anl. v. 185961014 63 Kun Dil 18 740 41.8 5 Meininger Kreditb 4 143 t etw bz do. 4 — 
50. 54, ö, 57,59,64 4 90 f bz b. Stic. ee 5 70 , Welden Landesbk. 4 88 8 de. III. d. 4 875 G 
d. 158066, J 95 ia r ee 891 65 Korddeviſche Baut 4 172 8 bs, 44 954 @ 
50. 1867 00 4 997 6 Engi. Al 5. 804 0 | 875 © Behr. Rrebitbanf 5 |160 183-605 | de. IV. C. 4 874 bl 6 fl. — 
do A. 5. 4 994 oz Beim. 0. . 186416 [1306 69 Bons, Ritterbank 4 111 8. do. V. I 4 87 % 
de. von 1888 B. 4 99} 63 . 90 90 Hoſener Brov.- Bf. 4 |115 8 Coſel · Oderꝰ. (WII) A4 87 G 
ae. 1850, 52 conp 1 93 bz er tat eat) ra Dreuß. Bank -Anth. 4185 em bz do. III. 24 Einf 
3 85314 | 93 bz 0. RoletDblig 14 | 715 © Hoftoder Bank 4 119 etw bz bo. IV. E I — 
de. 18024 | 98 bp Hein e 4900 f 3 47 BEUTE Sach ſch. Bent 4 1193 8 Salt GariSubmb.b | Bi m 1194 8 
Ef 1868 A. 4 93 bz re 23 4 re oe Stel. Bent rerein 4 32 by Lemberg Ciernowiz ö 67 B III. 603 
Staats ſchulbſchene 3 854 6 da. Piet F. 00 ! 0 2% J ringer Ban 4 11092 di © da. II. En. 5 / d 065 
räm. St Ani. 185531243 6 er fen Een Aa > Bereinsbantpamb.|ä 11174 8 do. III. E 5 | 69, G 
ee 40 Tolr. Obt.|—| 66 — N r. Ban Weimar. Dent 4 108 8 Magdeb.-Halberft. J 955 bz 
Kur u. tui Schls. 340 855 © Barg. Al al och Ark. up. Br. 25% 4 1112 8 de. do. 18654) 968 5 
Bderdeichdau⸗Obl. 44 — — Turkiſche Anl. 186515 44 3 Erste Prß. Hyp. S. 4 — — Do. do. 5 101 8 
Werl Stabe 6 | 1014 95 — et a Mi 110% 18 5 e el 8 © 
Be at 704 07 Neue bad. 30fl. Loot. — 40, 5 Frioritats-stigattonen. 8. II. E. 4 62 fl. 1 8 
Gerl. Börſen-⸗Obl. b 01 8 => 440 Fr. Ane 4 [1108 53 @ = — — [de 6 Lu. I. a | 8,8 
Berliner 95 55 W Kaden-Düfelbarf 1 — — do. conv. III. Ser 4 88. G 
Kur- u. Neun. 3 814 bz do. 44% St. A. v.59 43 99 f © bo. II. Em. 4 do. Ser 4 901 8 
do. de. 451 bp Sraunſaw. Anl. 5 100f 03 do. III. &m 4 94 G Miederſcl. Bweigd 5 101 15 
Dfipreuifhe 4 82 © NH 18 @ ame h 981 0 857 Lit Ab | — — 
do. x £ 42 o. Am. . — 
2 to. 4 . Seflauer Prü- A. 8184 0: @ de. III. Em. ö 93 8 de. Tit. 6% — — 
em w erscht 3 e e ee . 501 8 Bergiſch-Märkiſche A| — — do. Lit. P. 4 3 
bo. ene ! 90 da 4 7 Sa 0 Mn % — 90, II. Str. (end.) 44 90 © de. Lit EA go, 
oſenſche neue 4 | 904631975 bz ed. 10.Tölr.⸗ | . Ser. 3} v. St. g. 3 82 53 do. Lit. F. 313 
cleſiſc e Or 50 —— be. nt B. 3 82 m C 79; 8 5 ar — — 
eApe: m r 0. Ser. — — r. . St. 91 
ia be 4 89 bz Bank- und Kredit- Aktien und 0. V. Ser. 44 954 G Sekr. füt Std.) 2241 15 n. 218 
do, neue 4 89 G Autheitſcheine. do. VI. Ser. 4h 944 bz do. Lomb Bens 5 | 98) G [3 
t bo. 440 954 bz bo. Düſſeld.⸗Glberf. 4 875 9 do. do. fällig 187516 974 G 
Kur- u. Reum, 4 938 bz Eee el IL E. 44 — — do. bo. fällig 18766 97 G 
Pommerige 4934 bz An}. Landes- Bk. 4 136 bz G do. (Dortm. -Soeſ) 4 87 G do. do. fall. 1877/8185 5 
2 oſenſche 4 93 bz Berl, Kaſſ. Verein 4 [84 G do. II. Ser. 43 191 G Oſtpreuß. Südbahn ö 9858 B 98 bz 
12 Peluziſ ze 4 | 934 ba Berl. Handels- Gef. 4 132 8 do, (Nordbahn) p 101 tz G Rhein. Pr.⸗Obligat. 5 
bein- Weftf. 4 4 Braunſchw. Bank 4 11324 4 G Berlin⸗Anhalt 4 — do. v. Staat. garant. | _ _ 
Sachſſge 4 905 05 Bremer Bank 4 113 etw do. 2 de. III, v. 1858 u. 60% 95 bz 60 94 4 
Schleſiſch⸗ 4 935 bz Coburg. Kredit⸗Bk. 4 98 G 90. Lit. Bd} — — de. 1862 u. 1864 4 95 bz G [hi 
euß. Pyp.⸗Cert. 44 — Dara Priv. Bl. 4 1044 Berlin-Görliger 5 -—— bo. v. Staat garant. 4 100 G 
3. d Wende 43 — — Darmfläbter Kred. 4 545 5; G 1 4 —U— [8 en 97 G 
Bien. da. (Hentel) aK! —— Derreft- Betei-. 4 1121 mb I de. mal — u 1014 ; II. Ex. 44 97 G 


Druck und Verlag von B. Deder & Co. (G. Köfe) in Poſen. 


bahn (oftertelch. Netz) betrugen in der 
728,131 $1., ergaben mitdin 
Mehreinnahme von 12,703 
London, 30. Auzuft Nachmittags 4 Uhr, N 
Keuſols 3. Itolien. öprez. Rute ö Lombarden 15. Xartifhl 
„ 46. 6 proz. Türken de 1869 578. 6 proz. Verein. St. 
pr. 5 % 
Paris, 29. Auguf, Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 88, 
20, Fproz. Runte 55, 90, Lombarden 333, 75, Staatsbahn 800 00. We 
Paris, 29. Augußt, Nachmittags 3 Uhr. Hoöchſter Kur 56, 
05, niedriger 55, #77. Amittas 3 Ude. Pöcſter Kurs der Meute ff 


— 
Woche vom 20. bis zum 26. Autuft 
agen die entſprechende Woche des Vorſahres eins 
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Paris, 30 Auguſt, Nach milt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 88 50, 
3 proz. Rente 56, 15, italteniſche Rente 60, 60, Staalsbehn 81. 55 Lom 


barden 338 75, Türken 46, 95, Amerikaner 106, 43 Fey. 
Newyork, 29 Auguft, Abends 6 Uhr (Schlusk 
rungen der Geldanies 124 nledrigſte 12 ; Fr 26 1 3 


19 Goldaglo 121, Bor ds de 18-2 1 
1865 137, do. do. 1404 1143, Erte-Bozn 
Medl 6 B 10 C. Kalfin. Petroleum in 
238, Hvannadzucker Nr. 12 104 


14}, do do. 1885 1148, do, de. 
30F, IMinois 125, Sense 191. 
Newyork 218, do. do. Pülladelphſa 


Hypoth 1033 ©. ; 
Liquidationskurſe: Ilalien.x 50 österr. Kredit 1614, 1860er Lone 
86, Gal ier 106}, Weftbahn 105, Nordweſtbahn . Fran ofen 2114, Lom“ 
barden 99, Ruff. alte Pram.⸗Anl. und n ue —, Amerikaner 961, Türken 
15 lch 11 Mean Been des ae se 112 1 0 had . 
zuſſiſche Prämienanleite, Banknoten un echſel. Ru 1 bi 
Wafleahn 97. chf mänen 414, Eliſa ; 


Kyhrort-Crefeld 1 — — Nor d.-Erf. gar. 734 * B 

do. II. Ser. N — — Nord. ⸗Erf. St-Br 5 65 B 

do. III. Ser 4 94f G Ba v. St. gar. 330 sl. 793 bz G 
Czarlow - Atom 44 371 8 Oberſezl. Lit. A. u. C. 3 2712 bz G 
Jelez- Woran. 5875 G do. Lit. B. 187 bz 
Tozlow. Wores 5 901 4 © 88 5 — — 
Kursk. Charkow 5 88 Deſt.⸗Südd (Eomd.) 5 993. kz 
Kurgk⸗Klew 5 d vz 0.894651 Oftpr. Südkann 4 39 bz 
Masko Rfaſaen 5 | 944 bz do. St.-⸗Prior.5 | 63 mi & 
Riäſan⸗Kozlow 5 94 b 8 Rechte Oder⸗Liferb. (ö 94 4 bz 
Schuja⸗Jvano d 5 89 G 50. 89. St.- Pr 5 1041 53 G 
Varſchau⸗Tetespe 5 | 874 8 ti. 68 ez Abeteiſche 4 1435 bz 
Warſchan Wiener 5 1934 G 0.93 G Stg. Lat B. v. St.g. 4 944 bz 
Schleswig 5 — Nhein⸗Naßzebahn [4 38 bi 
Stargard-Poſen 4 865 8 Ruſſ.Etſend v. St.g. 5 904 01 

do. I. EM. (4 Stargard⸗Poſen 96 G 

do. III EW. 44 — Thüringer 4 1149 bi © 
Thüringer I. Ser „ 90 G do. B. gar. 4 zu 894 bz 

do. I. — Warſchau-Bromb. 4 — ... 

a; 5 „ 4 80 x bo. Wiener 0 8346 — 

0 0 „ 30 POTT TEE PET U—.t4 ͤ — —ꝛ—̃—e— 0 
—— i Gold-, SHifder- und Fapl reel ⸗ 

Eiſeubahn-Aßtien. 2 an re 

Aaczen⸗Maftricht 14 [ 384 etw bz G olv-⸗Kronen 9 5 © 
Altona⸗Kieler 4123 bz Louled'or — 1105 bz 
Amſterdm. Rotterd. 4 1044 bz G Oeſterr. Pap.⸗Rente 43% 4 3 bz 
Bergisch. Märeſſche 14 11322 25 do. Silb.⸗Resteſ — 551 b3 
Berlin-Anhalt 4 2364 bz Sovereigns — 6, 213 46 
Berlin ⸗Görb'z 4 90 3 KNapolesne d'or — 5958 
do. Stammprior. 5 9 Imp. p. pf. — 4681 bz 
Berlin-Hamburg 4 169 bf G Dollacs — 1.114 6 
Berl. Potsd. Waßd. 4 254 bz n. 207 K. Sächſ. Kaſf.⸗ A. — 
Deriin-Stettiie 4 144 bz G [dal Fremde Roten -| 99 
Böhm. Werbate 5 1444 5; do. (einl, in Leipz.) — 993 bz 
Bresl. Schw. Erb. 4 12085 tz & eſterr. Banknoten — 628 br 
Lela: Nile 4 164 75 E 

„tn N 
bo Lie B. Ib ll vn Wechſel-Kurſe vom b. ug 
Galiz. Carl-Luzuig 5 1063-106 K G | Bantpietegt 1 
Halle⸗-Soran- Gus. 4 | 475 bz G Auaſtes. 250fl. 10 T. 3 — 
Do. Stasmmprlor. 5 71 5 G do. 2M. 3 — 
Löban⸗Bittau 4 | 79 Dad. 300 Mk, 8 . 3 — 
Lubwigshaf.-Vexd. 4 1883 etw bz & | do. 2M. — 
Märkiſch⸗Poſen 4443 bz Londen Kft. 3 M. 2 — 
do. Prior. Et. 509g bz 8 Paris 300 Fr. 2 M. — 
Magded.⸗Pall erk. 4 141 by Wien 150 fl. 8 T. 5 824 bz 
do. Stamm. B. 33 88 bz bo. do. 2M. 5 | Big bz 
Magded.⸗Leipzig 4 19“ dz 8 Augsv. 100fl. 2 N. 4 ) 
do. bo. Lit. B. 4 1035 bz Frankf. 1 2 M. Fe 
Malnz⸗Ludwigsh. 4 1658 32 Leipzig 100 Tlt. 8 T. 44 — 
Mecklenburger — —— do. do. 2 N. ae 
Münſter⸗Hammer 4 — Peter gb. 100.3 M. 


Niederschl. wärt, 4 | 94 53 
Wiebe el. Aroeſeb. 3 109; etw bz 


17 
Breu. 300 Tir. 8 F. 33 — 2 2 


